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Mediendienst Landesbezirk Ost


Gewerkschaft NGG informiert am 20. August 2009 die Beschäftigte des Wilhelm Reuss Lebensmittelwerkes.
19. August 2009 
Die Gewerkschaft Nahrung-Genuss-Gaststätten (NGG) führt ihre Informationstage für die Beschäftigten der Berliner Süßwarenindustrie fort. Am Donnerstag, den 20. August 2009, informiert sie die Kolleginnen und Kollegen des zur Krüger-Gruppe gehörigen Wilhelm Reuss GmbH & Co. KG Lebensmittelwerkes über die laufenden Entgelt-Tarifverhandlungen.
NGG fordert eine Erhöhung der Entgelte und Ausbildungsvergütungen um 7 Prozent sowie eine Vorweganhebung der unteren Tarifentgelte. Die Arbeitgeberseite hat in der ersten Verhandlungsrunde kein Angebot gemacht.
"Der Branche geht es trotz Wirtschaftskrise gut. Deshalb können wir die Verweigerungshaltung der Arbeitgeber nicht nachvollziehen," erklärt Petra Schwalbe, Landesbezirksvorsitzende Ost der NGG. 

Nach Angaben des Amtes für Statistik Berlin-Brandenburg erhöhte sich in der Süßwarenindustrie Berlins der Umsatz pro Beschäftigtenstunde um über 4 Prozent.
Schwalbe weiter: "Die derzeitige Wirtschaftskrise schreit förmlich nach einer Stärkung der Binnennachfrage. Eine kräftige Einkommenssteigerung für die Beschäftigten der Süßwarenbranche wäre dazu schon ein guter erster Schritt."
Die nächste Tarifverhandlung findet am 28. August 2009 statt.
gez. Petra Schwalbe
Mobiltelefon: 0171 - 76 33 22 1
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